
THORSTEN MAILÄNDER

¥ Bünde. Kaum Veränderun-
gen im Vorstand des Ortsver-
eins Bünde-Land des Deut-
schen- Roten-Kreuzes und so-
mit eine personelle Kontinui-
tät, so ist das Ergebnis der
knapp zweistündigen Jahres-
hauptversammlung am Mon-
tagabend im Gebäude des Ro-
ten-Kreuzes an der Sachsen-
Straße.

Nach der Begrüßung durch
den Vorsitzenden Gerhard
Thees gab Gemeinschaftsleiter
Sven Kampeter einen ausführli-
chen Rückblick auf die Aktivitä-
ten des DRK-Bünde im zu Ende
gehenden Jahr 2011. Kampeter
zog eine positive Bilanz der Ar-
beit und wies auf die Mitwir-
kung in der Gefahrenabwehr des
Kreises Herford hin. Im Sanitäts-
dienst war man auf vielen Fes-
ten, wie dem Zwiebelmarkt oder
Sportveranstaltungen im Ein-
satz. Auch für die Zukauft sei das
DRK gerüstet, so Sven Kampe-
ter im Zusammenhang mit der
Love-Parade-Katastrophe in

Duisburg 2010: „Durch die hö-
herenAuflagen ist eine Verbesse-
rung der Sicherheit zu erwar-
ten.“

Klassische Aufgaben wie die
Zusammenarbeit mit den Feuer-
wehren, die Kleidersammlun-
gen, die Erste Hilfe-Ausbildung
und deren Auffrischung sowie
die Blutspendetermine wurden
in gewohnter Weise erledigt.

Kampeter dankte hier den zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern
und überreiche ihnen kleine Ge-
schenke. Seit 20 Jahren ist das
DRK in die Ferienspiele der
Stadt Bünde eingebunden und
seit zehn Jahren gibt es das Duo
„Kampi und Puppe Paul“. Stolz
verkündete Kampeter die Zahl
von 11.424 Kindern, die über
Puppe Paul ersten Kontakt mit

dem DRK hatten. Ob bei Schu-
len, Kindergärten, Kinderge-
burtstagen und Festen, überall
sind „Kampi und Paul“ gern ge-
sehene Gäste.

Alle Veranstaltungen des Kin-
derhotels waren ausgebucht. Bei
derFrauen WM der Fußballerin-
nen waren in Mönchengladbach
einige Rotkreuzler aus der Re-
gion im Einsatz. Kampeter lobte
alle Helfer für ihren Einsatz:
„Über 14.000 Einsatzstunden in
diesen Jahr, dass soll uns erst
mal einer nachmachen.“

Bei den Neuwahlen des Vor-
standes wurden fast alle Mitglie-
der in ihren Ämtern bestätigt,
nur der bisherige stellvertre-
tende Vorsitzende Helmut Diek-
mann schied aus dem Amt. Der
alte und neue Mann an der
Spitze, Gerhard Thees, dankte
seinem Stellvertreter für die
zehnjährige Zusammenarbeit
mit einem Blumenstrauß und
überreichte ihm die Henry-Du-
nant-Medaille mit einer Ur-
kunde. Als Nachfolger wählte
die Versammlung den Ersten
Beigeordneten der Stadt Bünde,
Günter Berg.

Heute im Programm

5.00 Am Morgen
9.00 Am Vormittag

12.00 Am Mittag
14.00 Am Nachmittag
18.00 Am Abend
22.00 Die Nacht

Programmtipps

100 % von hier:
(6.30, 7.30, 8.30, 9.30, 10.30,
11.30, 12.30, 15.30, 16.30,
17.30 und 18.30 Uhr)
Lokale Informationen
und Nachrichten aus
dem Kreis Herford
Am Morgen (6 bis 10 Uhr)
mit Oliver Tölke
Radio-Herford Tassenquiz
Pro/Contra: Wetten dass?
Impfwoche: Was ist wichtig
Kinotipp
Horoskop
Angie – die Queen von Berlin,
unsere Polit-Comedy
Hörergrüße-Hotline: HF 5 00 00
Am Nachmittag
(16 bis 18 Uhr)
mit Annika Krooß
Buchtipp: Die Rebellion
der Maddie Freeman
Aktuelles vom Tage
Internet:
www.radioherford.de
Nachrichten aus dem
Kreis Herford
Veranstaltungstipps
Twitter: Radio_Herford
Aktuelles Aktionen
Haustierforum
Azubibörse
Buchtipp
Webradio

´Einkaufsdienst: Für ältere
Mitbürger der Stadt Bünde bie-
tet der Ortsverein einen Ein-
kaufsdienst an Wochenenden
an. Bestellungen werden unter
Tel. (0172) 95 18 95 0 entgegen
genommen. Der Einkauf und
die Auslieferung wird dann or-
ganisiert und außer dem Ein-
kaufspreis sind keine weiteren
Kosten zu erstatten.
´Jugendrotkreuz: Nachwuchs-
förderung ist ein weiterer
Schwerpunkt des Im Jugend-

rotkreuz werden spielerisch
die Grundlagen der Ersten
Hilfe via Übungen mit der vor-
handenen Ausrüstung vermit-
telt und die Kinder lernen die
Grundzüge des DRK kennen.
Das nächste Treffen findet statt
am Samstag, 12. November,
14.30 Uhr, an der Sachsen-
straße 116-118.
´Kleiderkammer:DieDRK-ei-
gene Kleiderkammer im DRK
Zentrum ist dienstags von 13
bis 17 Uhr geöffnet

AD(H)S SHG, für Eltern mit
AD(H)S-Kindern, Treffen je-
den 3. Dienstag im Monat, Tel.
05223/8198933., 20.00,Kita Kin-
derparadies, Stadionstr. 3.
AWO Essen auf Rädern, Menü
für Zuhaus, Sprechzeit H. Fried-
rich, 9.00 bis 13.00, Tel. (05224)
91 23 4- 16.
AWO Mobile soziale Dienste
(MsD), kleine Hilfe für mehr
Selbständigkeit Zuhause U.
Hoffmann Tel. (05224)
91234-23.
AWO-Service, Tagesflege
Bünde, Bahnhofstraße 33, 8.00
bis 16.30, Leben-Wohnen-Be-
gegnen, Wittekindstr. 34, Tel.
13 05 05.
AWO-Tagesmüttervermitt-
lung, Tel. (05221) 6 79 90, 9.00
bis 13.00,AWO Tagesmütterver-
mittlung.
Aids-Beratung, Info Tel.
(05221) 13 21 38.
Alzheimer Angehörige SHG,
Sorgentelefon, Tel. (05221) 6 67
79.
Anonyme Alkoholiker, Diens-
tags 19.30 Gesprächsgruppe,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Wehmstraße.
Arbeitskreis für Behinderte
und Pflegeberatung Bünde
e.V. Vereinigung Interessen-
gruppen behinderter, pflegebe-
dürftiger und chronisch kran-
ker Menschen und Angehöri-
ger: Kontakt Reiner Ebmeier,
Tel. 499 500 und Stadt Bünde,
Wolfgang Joseph, Tel. 16 13 98.
Bauschuldnerberatung der
AWO für ganz OWL, (Bera-

tung, Sanierung, Finanzpla-
nung), Beratung in Bielefeld
und Löhne, Termine nach Ver-
einbarung, Tel. 0521/9216-488
oder 05732/94 95 44.
Behindertenhilfe und Epilep-
sie Bethel, Wohnheim Bünde,
Tel. (05223)68 76 69.
Behindertensportgemein-
schaft Ennigloh, Tel. (0170) 2
30 77 54.
Beratung für Arbeitslose, Ar-
beitnehmer und Familien, Maß-
arbeit e.V./Mai-Komitee, Of-
fene Sprechzeiten Mi.
15.00-18.00 Uhr, Do.
9.00-12.00 Uhr, Tel. (05223)
9297-21 oder 9297-0; Maßar-
beit - BewerberCenter- Bewer-
bungsaktualisierung, Stellensu-
che im Web, PC- Arbeitsplätze/
Bewerbungsassistenz, Münster-
kirchplatz 7, Herford, Tel.
(05221) 1775-0, DRK-Service-
haus, Sachsenstr.116.
Beratung für Opfer von Men-
schenhandel, und Zwangspros-
titution, Tel. (05221) 84 02 00,
Termin nach Vereinbarung, Be-
ratung anonym..
Beratungstelle für Eltern, Ju-
gendliche und Kinder des Krei-
ses Herford, Anmeldung: Mo.-
Do. 8.00-16.00, Fr. 8.00-12.00,
Tel. (05221) 13 16 38.
Blaues Kreuz Hagedorn, Kon-
takt unter (05746) 890 95 08
oder (0 52 23) 68 76 82 und
(05734) 36 98.
DGB-Beratungsstelle, Telefon,
Fax, Anrufbeantworter, Tel. 4
36 21.
Deutsche ILCO SHG, Deutsche

Vereinigung der Stomaträger
bietet täglich Hilfe unter folgen-
den Telefonnummern (05221)
26165 und (05206) 2373 oder
0178 4576406.
Deutsche Krebshilfe, 9.00 bis
17.00, Tel. (0228) 72 99 00.
Deutsche Lohnsteuerhilfe e.V.,
Wichernstraße 13, Tel. 90 46 23.
Deutsche Rheuma-Liga, Ar-
beitsgemeinschaft Herford,
Gruppe Bünde, Info (05223) 94
30 55, Dienstag von 15.00-18.00
Uhr, Büro Kurhaus Wilms-
meier.
Deutscher Kinderschutzbund
e.V., 8.30 bis 11.30, Tel. 4 31 00.
Deutsches Rotes Kreuz, Schuld-
nerberatung, Behindertenfahr-
dienst, Mobile Soziale Dienste,
Infos zu Ausbildungen, 8.00 bis
17.00, DRK-Zentrum, Sach-
senstr. 116, Tel. 9 29 70, 92 97
30.
Diakoniestation Rödinghau-
sen, Kirchweg 1, Alten-/Kran-
kenpflege zu Hause, Diakonie-
station Rödinghausen, Kirch-
weg 1, Rödinghausen, Tel.
(05746) 29 19.
Diakoniestationen, Alten- und
Krankenpflege zu Hause, Bünde
1, Tel. 9 29 80, Bünde 2, Tel. 49
05 65, Kirchlengern, Tel. 7 37 66,
Rödinghausen, Kirchweg 1, Tel.
(0 57 46) 29 19, Diakoniestation
Bünde, Tel. 9 29 80.
Ehe- und Lebensberatung e.V.
Wehmstr. 7, Bürozeit dienstag
10-12 Uhr, offene Sprechstunde
montags 10-11 Uhr und mitt-
wochs 18-19 Uhr, Beratung
nach Vereinbarung (05223)4 91
18 79.

Ehe-, Lebens- und Krisenbera-
tung, Beratungsstelle Weißes
Kreuz, Eberhard Ritz, Kaiser-
Wilhelm-Str.14, Termine nach
vorheriger Vereinbarung unter
Telefon: (0 52 23) 82 96 75.
Elterntelefon, kostenfrei, 9.00
bis 11.00, Tel. (0800) 1 11 05 50.
Frauenhaus, Tag und Nacht,
info@frauenhaus-herford.de,
Tel. (05221) 2 38 83.
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe, Spradow Info Tel. 43292,
Dienstagsum 20.00Spradow Ge-
meindezentrum Christuskir-
che, Meyerhostr. 1.
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe, Treff donnerstags, 19.30
Uhr Gemeindehaus Kirchlen-
gern, Kontakt Dirk Krüger, Tel.
(05731) 98 20 42.
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe Rödinghausen, Info Tel.
(05223) 6 54 11 80 und 4 32 10
oder (0 52 26) 1 71 76 und 29 92.
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Rödinghausen e.V. In-
fos Tel. (05223) 1 57 23, 1 49 55
und 428 29.
Gleichstellungsstelle, Tel. 16
12 75, Rathaus, Tel. 16 10.
Gleichstellungstelle, Kirchlen-
gern, Tel. 7 57 31 22.
Hilfe im Schwangerschaftskon-
flikt, Arbeitskreis Weißes
Kreuz, Tel. 7 40 12, 6 09 33.
Hospizgruppe, im Lukaskran-
kenhaus, Tel. 16 73 60, 16 72 49.
Kinder- und Jugendtelefon,
kostenfrei, 15.00 bis 19.00, Tel.
(0800) 1 11 03 33.
Krebsberatungstelle Herford,
Schwarzenmoorstr. 70B, Tel.
(05221) 94 26 05.

Lebenshilfe Lübbecke, Hilfe
für behinderte Menschen, Ge-
schäftsstelle Lübbecke: Tel.
(05741) 3400-0, Bünde: Rein-
hard Spanier, Tel. (05223)
61434, Kaiserstr. 7, Lübbecke.
Lebensweg häusliche Betreu-
ung und Pflege GbR, Thomas
Roggow, Lübbecker Str. 96,
Kirchlengern, Tel. 7 90 78 88.
Lohnsteuerhilfeverein, HILO
e.V., Beratungsstelle, Stifts-
feldstr.133, Tel. 4 91 40 53.
Meller Tafel, jeden Montag Le-
bensmittelausgabe für Bedürf-
tige, 14.30 bis 17.00, DRK-Zen-
trum, Sachsenstr 116.
Mobbing-Selbsthilfegruppe,
Treffpunkt Bünde, Kontakt:
E-Mail, mobbing-shg.her-
ford@gmx.de oder AG Selbst-
hilfe im Kreis Herford Tel.
05221/132124, Mo.-Fr. 9.00-
12.00.
MobilAgenten, Ihre Berater für
Bus und Bahn, Servicetelefon 0
52 24/97 80 60.
Opferschutz und -hilfe, Polizei
Herford, Kommissariat Vorbeu-
gung, Tel. (05221) 8 88 17 00.
Patientenberatungsstelle, der
zahnärztlichen Körperschaften,
Mittwochs von 15.00-19.00 kos-
tenlose Telefon-Hotline 0800-5
17 13 17 oder 0800-5 17 13 18 .
Pflegeberatung der Stadt
Bünde, Christel Niehaus, Telefo-
nische Anmeldung erbeten un-
ter Tel. 161-403, 8.30 bis 12.00,
Sozialamt, Bahnhofstr. 1315.
Polizei- und Feuerwehrnotruf
für Hörgeschädigte, Tel.
(05221) 8 88 12 29.

Polizei-Sprechstunde, für Süd-
lengerheide, Bünde-Südstadt
und Bustedt, Sprechstunde:
Mittwoch 16-18 Uhr, Grund-
schule Südlengerheide, Tel.
(05223) 1 87 22 71.
Rolli-Club Bünde, Rollstuhl-
SHG, Info (05223) 4 33 64 oder
(05746) 8060 .
SHG Frauen in Scheidungs-
und Trennungssituationen,
Tel. 7 12 83, 16 12 75.
SHG Morbus Crohn-Colitis ul-
cerosa Bünde, Tel.: (0 52 23) 4
15 38, Tel. 4 15 38.
SHG Prostatakrebs, Info Udo
Sanne, Tel. (05226) 50 56.
SHG STEBKE, Selbsthilfe-
gruppe Familien mit behinder-
ten Kindern, Tel. 7 55 84, 52 25
12.
SHG für Atemwegs-/Lungen-
kranke, Info: Gisela Hillebrand
(05221) 69 06 79, Tel.: (05221)
18 91 00, Bünde, Bunde.
SHG für Depressive und bipo-
lar Erkrankte, 1./3. /4. Mi. Tref-
fen im Jugendheim Ennigloh,
Tel.: 7 31 07 (Marianne) und
Tel.: 01 76) 38 45 60 12 (Georg).
, Tel. 6 03 74, 8 52 39.
SeniorenService AWO, OWL
weite Hotline, für alle Fragen
rund ums Alter, täglich außer an
Feiertagen 15.00-18.00 Uhr Tel.
(0180) 5 29 67 77 .
Suchtberatung Diakonisches
Werk Herford, Außenstelle
Bünde, Wehmstraße 7, Alko-
hol- und Medikamentenabhän-
gige sowie Angehörigenbera-
tung, Martin Holstein, Mo.
14.00-16.00, Tel. (05223)
188209.

Tagesmütter-Initiative, „Ihr
Kindin guten Händen“Info, Bir-
git Wiedemann, Tel. 05223/89
08 oder Daniela Agnes Proch-
nau, 05225/6 00 35 95.
Tagesstätte Bünde, Freizeittreff
für seelisch kranke Men-
schen,gemeinsame Unterneh-
mungen, 14.00 bis 16.00, Bis-
marckstr. 7, Tel. 16 09 49.
Telefonseelsorge, rund um die
Uhr kostenfrei, Tel. 0 800 1 11
01 11, 1 11 02 22.
Tierschutzverein Herford e.V.
Tierheim Bünde-Ahle, Tel. täg-
lich (05223) 68 95 76.
Umwelt- und Abfallberatung,
Tel. (05223) 92 51 22, Kommu-
nalbetriebe Bünde.
Umwelt-/Abfallberatung, un-
ter Tel. 16 12 66, 8.00 bis 12.30.
Verbraucherzentrale NRW,
Öffnungszeiten: Mo. und Di.
9.00-13.00, 14.00-17.00, Do.
9.00-13.00, 14.00-19.00, Fr.
9.00-13.00 Tel. (0521) 6 69 36,
Herforder Straße 33, Bielefeld.
Vereinigte Lohnsteuerhilfe
e.V., Körnerstr 5, Tel. 79 35 91.
Versicherungsamt der Stadt,
Termine nach Absprache, Info
unter Tel. 16 13 95 und 16 13 96,
Zimmer 5 und 6, 9.30 bis 12.30,
14.00 bis 16.00, Rathaus.
Weißer Ring, Hilfe fürKrimina-
litäts-Opfer, Tel. 7 93 45 55.
„Wenn Glücksspiel zur Sucht
wird“, Informationen und Bera-
tung für Glücksspielabhängige
und Angehörige im Diakoni-
schen Werk Herford, Auf der
Freiheit 25, Tel. (05221)
5998-36/38.

INFO
WeitereAngebote desDRK-Bünde

B E R A T U N G & H I L F E

Mehr als 14.000 Einsatzstunden
Vorstands-Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung des DRK-Bünde

¥ Bünde. Schlechter Atem,
schlechte Zähne, Krebs, Falten,
Herz-Kreislauf-Erkrankungen:
Gründe, nicht zu rauchen, gibt
es viele. Immer mehr Jugendli-
che denken genauso und lassen
lieber gleich die Finger vom
Glimmstängel.

Dass Nichtrauchen cool sein
kann und auch richtig was
bringt, zeigt der Schulwettbe-
werb „Be Smart – Don’t Start“.
Klassen, die im Schuljahr
2011/2012 teilnehmen möch-
ten, können sich noch anmel-
den.

Wer teilnimmt, verpflichtet
sich, vom 14. November bis zum
27. April nicht zu rauchen. „Die
AOK unterstützt diesen vorbild-
lichen Wettbewerb. Wir möch-
ten so erreichen, dass Jugendli-
che erst gar nicht mit dem Rau-
chen anfangen“, sagt Jörg Lewe,
Leiter der Gesundheitsabtei-
lung.Nach Angaben der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Auf-
klärung (BZgA) hat sich der An-
teil der jugendlichen Raucher

seit 2001 mehr als halbiert:
Rauchten im Jahr 2001 nämlich
27,5 Prozent der Zwölf- bis
17-Jährigen, so waren es im Jahr
2010 nur noch 12,9 Prozent.

Die Schüler geben einmal die
Woche an, ob sie geraucht ha-
benoder nicht. Eine Klasse schei-
det aus dem Wettbewerb aus,
wenn mehr als zehn Prozent der
Schüler einer Klasse rauchen.
Wer allerdings durchhält und er-
folgreich ist, nimmt an einer Ver-
losung teil, Hauptpreis: eine
Klassenreise.

Unterstützt wird „Be Smart –
Don’t Start“ auch von der Deut-
schen Krebshilfe, der BZgA, der
deutschen Herzstiftung und der
Deutschen Lungenstiftung.

Besonders wirkungsvoll ist
„Be Smart – Don’t Start“, wenn
Klassen mehrfach teilnehmen.
„Auswertungen belegen, dass Ju-
gendliche, die gut über die ge-
sundheitlichen Folgen des Rau-
chens informiert sind, es eher
meiden“, so Jörg Lewe. Mehr In-
fos unter www.besmart.info

¥ Bünde. Die Bestellung der
Kindertüten und Anmeldungen
für die traditionelle Weih-
nachtsfeier der Hunnebrocker
Schützengesellschaft am Sams-
tag, 10. Dezember, im Vereinslo-
kal Erdbrügger nimmt Haupt-
kassiererin Heidi Weiss noch bis
zum kommenden Samstag, 12.
November, unter Tel. (052 23) 1
09 17 entgegen. Die Veranstal-
tung im Dezember beginnt um
15 Uhr.

¥ Bünde. Im Rahmen eines Be-
suches in Bünde hat sich es
Ralph Brinkhaus, Mitglied des
Bundestages, nicht nehmen las-
sen, gemeinsam mit Vertretern
der Bünder CDU das Tabakmu-
seum zu besuchen. „Es bot sich
eine gute Gelegenheit, nach dem
Besuch der Firma Arnold André
im August, das Bild der wirt-
schaftlichen Geschichte der
Stadt Bünde abzurunden“,
heißt es in einer Mitteilung der
Partei.

Michael Strauss, Leiter des
Museums, informierte nach ei-

nem Rundgang durch die Aus-
stellung über den Baufortschritt
und die Konzeption des Doberg-
museums. Ralph Brinkhaus be-
tonte dieWichtigkeit der Zusam-
menarbeit mit anderen Museen
und die sich daraus ergebenen
Synergien.

Er lobte das Konzept der Bün-
der Museumsinsel als „vorbildli-
che Möglichkeit, insbesondere
auch für Schulen ein abwechs-
lungsreiches Angebot zu ma-
chen und dabei Kosten bei Be-
trieb und in der Infrastruktur
einzusparen“.

WennSchulklassen
nichtmehrrauchen
Be Smart – Don’t Start: Jetzt noch anmelden

Schützen
feiern

Weihnachten

CDUbesucht Museumsinsel
Bundestagsabgeordneter informiert sich

DerneueVorstand: Gesamtleiter Sven Kampeter, stellvertretender Vorsitzender Günter Berg, Vorsitzender Gerhard Thees, Schriftführer Axel
Busch, Beisitzerin Elke Hartmeier, Behinderten-Beauftragter Burkhard Schmidt, Schatzmeister Theo Tücke und DRK-Arzt Dr. Dieter Döpke
(v.l.). FOTO: THORSTEN MAILÄNDER

Geschichtehautnah: Bei seinem Besuch in Bünde ließ sich Ralph
Brinkhaus (l.) von Martin Schuster, Michael Strauß und Friedel Heit-
kamp (v.l.) die Museumsinsel zeigen.
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